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Liebe Kirchbergerinnen und Kirchberger!

Seiten des Bürgermeisters

Zur Festveranstaltung 30 Jahre Kirch-
berghalle haben wir nicht des Feierns 
willen geladen, sondern um uns der Ent-
stehung unserer Kirchberghalle zu erin-

nern und die damit verbundene Bedeutung für die Entwicklung 
unserer Gemeinde vor Augen zu 
führen. Norbert Butzenlechner 
war damals als Vizebürgermeister 
neben Bgm. Leopold Riegler 
und seinem Vorgänger Bgm. Ing. 
Josef Schlager in die Entwick-
lung eng miteingebunden. Er be-
richtete über die Beweggründe, 
die zum Umbau des bereits zum 
Teil bestehenden Hallenbades zur 
Veranstaltungshalle führten. Viele 
Hürden und Wiederstände muss-
ten überwunden werden. 
Mit der Errichtung unseres Veran-
staltungszentrums war es möglich 
geworden, viele überörtliche Ver-
anstaltungen nach Kirchberg zu 
bringen und unsere Bedeutung als 
Zentralort im Pielachtal weiter zu 
festigen. 
In der Festschrift, die wir Ihnen per Post vor 
wenigen Tagen zusandten, sind auszugswei-
se einige angeführt. Als völlig richtig erwies 
sich unser Entschluss 2009, den Veranstal-
tungssaal zu vergrößern und teilbar zu ma-
chen, den Eingang zu verlegen, die Bühne fix 
einzubauen, Bühnennebenräume zu errich-
ten und die Küche zu vergrößern. Im Rah-
men der Veranstaltung sprach ich namens 
der Gemeinde all jenen ein Dankeschön 
aus, die zum klaglosen Funktionieren unserer 
Kirchberghalle beigetragen haben. 
Die Auslastung unserer Veranstaltungshalle 
ist hervorragend. Sie war an den 10.300 Ta-
gen seit der Eröffnung 1990 an 7.600 Tagen 
benützt. Davon ca. 3.600 öffentliche Veran-
staltungen.

• Hallenwart Gottfried Fugger mit seiner Gattin 

Annemarie als Stellvertreterin von 1990 bis 2012. 

• Hallenwart Erwin Klarer mit seiner Stellvertreterin 

Elfi Burmetler 2012 bis laufend 

• Unsere Mitarbeiterin Monika Gansch-Forst, welche 

für die Anmeldungen, Terminkoordination und Ankündi-

gung auf der Videowall verantwortlich ist. 

Nach jeder Veranstaltung sind Pielachsaal bzw. Dirndlsaal 
und alle Nebenräume zu reinigen, damit am nächsten 
Tag wieder hygienisch einwandfreie Zustände für den 
Turnunterricht der Schulklassen gewährleistet sind. Herzlichen Dank an unsere Mitarbeiter vom Reinigungs-
team: Michaela Dörfelmayer, Renate Gruber, Erika 
Kalteis und Elfriede Winter.

30 Jahre Kirchberghalle
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Seiten des Bürgermeisters

Der Hallenwirt ist mit Küche und Service mitent-

scheidend für den guten Ruf unserer Kirchberghalle. 

Nach Leo Bachinger, Herrn Vogt, Robert Leeb, Heinz 

Hubmayer und Helmut Reidies ist seit 2016 Andre-

as Riegler mit seinem Team unser Hallenwirt. 

Im Kellergeschoss ist die Dirndlsauna unterge-

bracht, welche seit 1990 durch Renate Gamsjäger 

bestens betreut wird. Auch hier gebührt Dank und 

Anerkennung!

Gerhard Hackner ist Ehrenbürger
Eine besondere Freude war es mir, anlässlich des 30 Jahr Jubi-
läums unseren langjährigen Amtsleiter und Obmann des Touris-
musverbandes Pielachtal die höchste Auszeichnung, die die 
Gemeinde Kirchberg zu vergeben hat, nämlich die Ehrenbürger-
schaft, zu überreichen. In der Laudatio berichtete ich über das 
umfangreiche ehrenamtliche Wirken von Gerhard Hackner. 
Als herausragende Tätigkeit gilt ohne Zweifel sein jahrzehnte-
langes Eintreten für den Weiterbestand der Mariazeller-
bahn. In diesem Bemühen organisierte er mehrere große Ju-
biläen unserer Bahn. Seit 1990 ist er Geschäftsführer und seit 
1992 auch Obmann des Tourismusverbandes Pielachtal 
und hat sich dadurch bleibende Verdienste um die Entwicklung 
des Fremdenverkehrs in unserer Talschaft erworben. Die Auf-
rechterhaltung der Partnerschaft mit Oggersheim ist eben-
falls seiner engagierten Arbeit zuzuschreiben. 
Gerhard Hackner bemühte sich um die Verlegung der Modell-
bahn nach Kirchberg und hilft beim Einbau der neuen Anlage 
am Bahnhof jeden Dienstag und Samstag fleißig mit. 
Bei der Gründung der Regionalplanungsgemeinschaft und 
Dirndltalstrategie war er von Beginn an mit dabei und unter-
stützte mich als Obmann tatkräftig.
Seit über 40 Jahren schreibt er die Berichte über Kirchberg 
in der NÖN. Unzählige Fotos - auch viele in den Kirchberger 
Nachrichten - stammen von ihm. Er ist Ehrenringträger des 
Pielachtales und der Gemeinde Kirchberg und hat sich die hohe 
Auszeichnung der Ehrenbürgerschaft mehr als verdient.

GGR Ing. Wilhelm Weinmeier, Vbgm. Franz Singer, Ehrenbürger Gerhard Hackner,
 Bgm. Ök.Rat Anton Gonaus und GGR Josef Keil (v.l.)

Ein weiterer Höhepunkt war der gesangliche Auftritt der Kirch-
bergerin Christina Gansch. Die ehemalige Schülerin unserer 
Musikschule hat sich trotz ihrer Jugend durch ihre Auftritte auf 
vielen großen internationalen Opernbühnen und den Salzburger 
Festspielen einen blendenden Ruf als Sopranistin erworben. 
Begleitet vom Pianisten Johannes Wilhelm am Klavier, begeis-
terte Christina mit ihrem Gesang und erntete Standig Ovations.

Pianist Johannes Wilhelm, Sopranistin Christina Gansch, MS-Dir. Dr. Friedrich Anzenberger, 
Dirndlkönigin Sandra I, Bgm. Ök.Rat Anton Gonaus (v.l.)
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Seiten des Bürgermeisters

Gerade noch rechtzeitig vor der Eröff-
nung des Bahnhofplatzes wurde die 
„eherne Dirndl“ fertig und unmit-
telbar vor dem Bahnhof aufgestellt. 
Unser Auftrag war, ein Symbol für das 
Pielachtal und unsere Mariazellerbahn 
zu schaffen. Mit der „ehernen Dirndl“, 
die gerade in Vollblüte steht, und auf 
der sich die Bahn um den Stamm win-
det und die Mh6 nach oben fährt, ist 
dies bestens gelungen. 3.500 Blüten 
in original getreuer gelber Farbe zieren 
den Dirndlstrauch. Wir erhielten für die-
se Aktion viele anerkennende Rückmel-
dungen. 
Anerkennung gebührt vor allem Schlos-
sermeister Josef Rotheneder und sei-
nem Sohn Roman (Firma Rottegg), die 
mit dem blühenden Dirndlstrauch ein 
weiteres Meisterstück ihrer Schlosser-
kunst geliefert haben. 

Ebenfalls einstimmig beschloss der Gemeindevorstand die Erneuerung der Fassade der straßenseitigen Front des Feuerwehrhauses 
und der Erweiterung des Urnenhains am Friedhof.

„Eherne Dirndl“ als neuer Hingucker vorm Bahnhofsgelände - von der Fa. Rottegg

Kirchberg ist e5-Gemeinde
GGR Christian Gansch stellte als Vorsitzender des e5 Energie-
teams in der letzten GR Sitzung das neue Energieleitbild der 
Marktgemeinde Kirchberg vor und ersuchte um Beschlussfas-
sung. Das e5 Energieteam setzte sich bereits mehrmals mit un-
serem Berater von der eNu, Christian Preinknoll, zusammen, 
um ein Leitbild für Klima- und Energiefragen zu erarbeiten. 
Unter anderem:
• Durch den Ausbau von Nahwärme und Photovoltaik soll die 
Versorgung mit erneuerbarer Energie bis 2030 maximiert wer-
den.
• Die öffentlichen Gebäude werden bis 2025 mit 100 % erneu-

erbarer Energie versorgt. 
• Mit einer zielgerichteten Raumordnung und Raumplanung 
wird ein bewusster Umgang mit unserem Boden unterstützt.
• Wir möchten die Versiegelung von Grünflächen durch inno-
vative Projekte vermeiden und vorhandene Flächen intelligent 
nutzen…

Unser Leitbild ist in 3 Themenfelder präzisiert:
Themenfeld Wärme: bis 2023 soll z.B. der Bauhof nach ak-
tuellen Kriterien saniert und erneuerbar geheizt werden. Der 
EU Grenzwert von 190 kWh/ m²/a soll unterschritten werden. 

Neues von der Gemeinde
In der letzten Gemeinderatssitzung am 14. Februar stand der 
Rechnungsabschluss 2018 auf der Tagesordnung. Trotz ho-
her Ausgaben können wir einen respektablen Soll-Überschuss 
im OH verbuchen. Die größten Ausgabenposten:
• Straßenbau (Mariazellerstraße, Bahnhofplatz, Föhrenweg, 
   Güterwege, Wildbachverbauung 961.400 €
• Hochwasserprojekt  651.178 €
• Eisenbahnkreuzungen  351.180 €
• Grundkauf   339.450 €

• Abwasserausbau  285.000 €
• Trinkwasserausbau  162.000 €

Der Rechnungsabschluss wurde einstimmig beschlossen.

Einstimmigkeit herrschte auch im Gemeinderat bei der Entschei-
dung über den Einbau von Überwachungskameras von der 
Fa. Elotech. Die Kameras wurden im Bahnhof bei der Modell-
bahnanlage eingebaut und eine Kamera zur Überwachung der 
„ehernen Dirndl“ vor dem Bahnhof. 
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Seiten des Bürgermeisters

Gesunde Gemeinde
Der Arbeitskreis „Gesunde Gemeinde“ nahm unter Vorsitz von 
GR Judith Gerstl seine Arbeit auf und ist dabei, ein Maßnah-
menpaket zu schnüren. Als erste Maßnahme wurde ein Vortrag 
mit Dr. Daniel Tiefengraber über „Impfen - Gefährdung 
oder Vorteil für die Gesundheit“ organisiert. 

Der Vortrag von Dr. Rotraud Perner „Heilkraft Humor“ or-
ganisiert vom KBW, wurde von der Gesunden Gemeinde eben-
falls unterstützt. Ich halte das Projekt „Gesunde Gemeinde“ für 
sehr wichtig, da es in unserer Verantwortung liegt, sich mit dem 
eigenen Körper und der Gesundheit zu beschäftigen.

Weiters soll bis 2030 der Anteil der erneuerbaren Energie im ge-
samten Gemeindegebiet im Wärmebereich um 80 % gesteigert 
werden, usw. 
Themenfeld Umwelt/Mobilität: Bis 2019 wird ein Elektro-
fahrzeug für den Bauhof angeschafft. Pro Jahr wird mindestens 
eine Aktion/Veranstaltung organisiert, um das Bewusstsein für 
Umwelt und alternative Antriebsformen zu schärfen, usw.
Themenfeld Strom: Um den Stromverbrauch bei der Straßen-
beleuchtung zu verringern, werden bis 2025 alle Lichtpunkte 
auf energieeffiziente Leuchtmittel umgerüstet. Die PV-Leistung 
auf den Dächern der Gemeindegebäude wird bis 2025 um 20 
kWp erhöht. Uvm…
Der Gemeinderat gab dem vorge-
legten Energieleitbild einhellig die 
Zustimmung.

Einstimmig: Unsere Absicht, ein E-
Fahrzeug anzuschaffen, ist bereits 
verwirklicht. Über die Landesaktion 
kauften wir ein E-Auto der Marke 
Renault Kongoo, welches nun schon 
einige Zeit im Bauhof gute Dienste 
leistet. NÖ ist Spitzenreiter bei der 
Zulassung von e-Fahrzeugen. Insge-
samt sind bereits 5.500 E-Autos in 
NÖ unterwegs. Ein wichtiger Beitrag 
zum Klimaschutz.

Mit unseren 7 Photovoltaik-Anlagen auf den Gemeindedä-
chern und dem neuen Wasserkraftwerk haben wir als Ge-
meinde im Energie- und Umweltbereich eine Vorreiterstellung 
inne und leisten einen wertvollen Beitrag zum Klimaschutz. 
Unsere PV-Anlagen erzeugten im vergangen Jahr insgesamt 
70.100 kWh elektrischen Strom, welcher zum Teil selbst ver-
braucht und teils in das Netz eingespeist wurde. Unser Was-
serkraftwerk produzierte bis 31.12.2018 650.717 kWh Strom. 
Unser Produktionsziel haben wir damit nicht ganz erreicht, sind 
aber trotzdem zufrieden, da durch die geringe Wassermenge 
(Trockenheit) und mehrmaliges Abstellen in der Anlaufphase 
eine Vollproduktion nicht zu erwarten war. 

Hannes Daxböck, Franz Geiswinkler, Christian Gansch, Hannes Karner, Bgm. Ök.Rat Anton Gonaus und Markus Gonaus

Luzia und Hannes Daxböck, Martina Fischl, Caroline Kaliwoda, Astrid Pöllinger, Judith Gerstl, Anna Speiser, 
Sandra Schweiger, Bgm. Ök.Rat Anton Gonaus und Norbert Butzenlechner (v.l.)
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Seiten des Bürgermeisters

Unsere positive Bilanz im Ergebnis des Rechnungsabschlusses 
2018 ermöglicht uns heuer, ohne Darlehensaufnahme die neuen 
Vorhaben aus eigener Kraft und mit Unterstützung des Landes 
zu finanzieren.
• Verlängerung Gehsteig Sois
• Platzgestaltung zwischen Dirndlhof & Betriebsgebäude Lang
• Kanal- und Wasserleitungsbau „Am Steig“ und Tischlerei 
Gansch (Baubeginn Anfang Juni)
• Planung für Neugestaltung der Müllcontainer und der Sandab-
lagerung beim Friedhof, Verlegung derselben und Gestaltung 
des Eingangsbereiches bei der Lourdkapelle.

Projekte
• Abbiegespur Gewerbegebiet bei Schnablgerade
• Hochwasserschutzprojekt BA 3, links- und rechtsufrig,
zwischen Wehranlage und Soiseinmündung, Anhebung der 
Ufermauer mit Errichtung Gehsteig zwischen Pielach und Park-
plätze, Neugestaltung der Parkplatzordnung. 
Vor wenigen Taggen erhielten wir die Förderzusage des Landes 
und des Bundes zu je 40 %. Meine Vorsprache bei Landesrat 
Schleritzko für die Zuerkennung einer Sonderfinanzierung für 
unseren 20 % Anteil wurde inzwischen mit einer mündlichen 
Zusage beantwortet. Da sind wir schon sehr erleichtert. 
• Planung Bauhof, usw…

Vor den Vorhang

Eine Tankstelle ist ein wichtiger Dienstleister für die Bevölkerung
Vor 20 Jahren pachtete Klaus Springer als Nach-
folger von Elfriede und Karl Hartmann mit seinem 
damaligen Partner Stefan Hartmann die AWI Tank-
stelle in Kirchberg. 
Die nunmehrige Turmöltankstelle wurde in den 
letzten Jahren komplett erneuert und ist täglich ge-
öffnet. Wir gratulieren zu diesem 20 Jahr Jubiläum 
und wünschen Klaus Springer und seinem Team wei-
terhin viel Erfolg!

Betriebsübergabe beim Bettenstudio Purer
Gerhard Purer und seine Gattin Heidemarie 
legten ihr Lebenswerk, das Bettenstudio 
Purer an der Kreuzung St. Pöltnerstraße/
Bahnhofstraße, in junge, vertraute Hände. 
Ihr Sohn Michael führt seit Anfang 2019 
den Betrieb. 
Mit der Einrichtung eines Griechenland-
shops versucht der innovative Jungunter-
nehmer ein zusätzliches Standbein aufzu-
bauen. 
Gemeinsam mit Wirtschaftsbundobmann 
GGR Herbert Gödel gratulierten wir zu die-
sem Neubeginn und dankten der Fam. Purer 
für ihr Engagement. 

Herbert Gödel, Michael Purer mit Freundin Susanne, Gerhard & Heidemarie und Andreas Purer, Bgm. Anton Gonaus

Bgm. Anton Gonaus, DI Kratochwill (GF AWI), Brigitte Gerstl, Klaus Springer, Gabi Riedl, Herbert Gödel, Karl Hartmann, Vbgm. Franz Singer
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Seiten des Bürgermeisters

Sprechtag der Bezirkshauptmannschaft St. Pölten
Seit 11 Jahren hält die BH Außenstelle jeden Donnerstag 
von 13.30 bis 17.00 Uhr ihren Sprechtag in Kirchberg 
ab. Dieses wichtige Bürgerservice wird von der Bevölke-
rung sehr stark genützt und wertet unsere Gemeinde als 
zentralen Ort im Pielachtal wesentlich auf. 
Zum Vollservice der BH Außenstelle in Kirchberg gehört 
die Möglichkeit, die benötigten Passfotos sofort vor Ort 
zu knipsen. Seit Beginn der Außenstelle in Kirchberg war 
Hans Lukestik in Zusammenarbeit mit der Fa. Sehen 
Wutscher für den Fotodienst verlässlich und kompetent 
zuständig. Aus gesundheitlichen Gründen zog er sich von 
dieser Aufgabe zurück. 
Wir konnten nun den ehemaligen BH Mitarbeiter Karl Lu-
ger, bekannt als profunder Hobbyfotograf, für diese Aufga-
be gewinnen. Die Kooperation mit der Fa. Sehen Wutscher 
bleibt aufrecht. Lieber Karl, viel Freude und Erfolg bei die-
ser Tätigkeit!

Bgm. Anton Gonaus, Andrea Winterleitner (BH), Karl Luger und AL Hannes Karner (v.l.)

Wechsel bei Polizeiposten
Nach der Verlegung von Revierinspektor Markus Leidfried war 
die frei werdende Stelle neu zu besetzen. Erstmals bekam unser 
Polizeiposten in Kirchberg weibliche Verstärkung. 
Frau Inspektor Stephanie Schmit hat drei Jahre Diensterfah-
rung in Breitenfurth gesammelt und ist nun unserem Posten-
dienst zugeteilt. Gemeinsam mit Kontrollinspektor Karl Singer 
begrüßten wir sie in Kirchberg. 

Karl Singer, Stephanie Schmit und Bgm. Ök.Rat Anton Gonaus 

Babygratulationen

Ohne Kinder gibt es keine Zukunft. Die Geburt eines Kindes 
gehört zu den unvergesslichsten Erlebnissen einer Mutter und 
eines Vaters und ist die Krönung einer Partnerschaft. Es ist 
mir ein großes Anliegen, dazu persönlich zu gratulieren. Seit 
1.1.2019 übergeben wir aus diesem Anlass einen prall gefüllten 
Babyrucksack, der vielfach verwendbar ist. 
Die schon lange bei uns wohnende Familie Khizan in der Mel-
kerstraße 22 war die erste, die den Babyrucksack für ihren Sohn 
Josef entgegennehmen durfte. 

Bgm. Ök.Rat Anton Gonaus, Juan und Younan Khizan mit Baby Josef
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Ihr Bürgermeister

Ök.Rat Anton Gonaus

Seiten des Bürgermeisters

Firmenübergabe TURKNA

GGR Herbert Gödel, Karin Amer, GF Andreas Enne, Hubert Engelbrechtsmüller, 
Bgm. Ök.Rat Anton Gonaus und Vbgm. Franz Singer (v.l.)

Die Fa. TURKNA ist nicht die größte, aber sicherlich eine der 
best qualifizierten Sportgerätebauer mit hervorragendem Ruf 
weit und breit. Herr Hubert Engelbrechtsmüller übernahm 
1990 die Firma von Herrn Knappl und baute sie zu einem weit-
hin anerkannten Sportgerätelieferanten und Ausstatter von 
Turnsälen aus. Mit 32 Mitarbeitern zählt die Firma zu den grö-
ßeren unserer Gemeinde. 
Wegen seiner Pensionierung übergab Herr Engelbrechtsmüller 
die Fa. TURKNA an seinen Nachfolger Andreas Enne. Er ist 
seit 1.6.2018 Geschäftsführender Gesellschafter. Karin Amer 
ist ihm dabei als Prokuristin eine wertvolle Stütze. Wir wün-
schen viel Erfolg!

Einige statistische Informationen
2018 freuten wir uns über 26 Geburten und bedauerten 35 
Sterbefälle (inkl. Pflegeheim Casa). Mit 31.12.2018 zählten 
wir 3.229 Hauptwohnsitzer, 554 Nebenwohnsitzer, ins-
gesamt 3.783 Einwohner. 26 Paare wurden am Standesamt 
getraut. 

2018 gaben wir im Wert von € 38.650,- Wirtschaftsgut-
scheine aus. Der Verwaltungsaufwand auf unserem Gemein-
deamt ist beträchtlich. Diese einzigartige Aktion kommt aus-
schließlich Kirchberger Betrieben zugute und wird deshalb von 
uns fortgesetzt. 

Verleihung von Ehrenzeichen
Zwei Persönlichkeiten verlieh der Gemeinderat für besondere 
ehrenamtliche Leistungen um das Gemeinwohl in Kirchberg 
hohe Auszeichnungen (siehe S. 15). 
Karl Gruber war knapp 10 Jahre Ortsstellenleiter der Bergret-
tung in Kirchberg. Es gelang ihm, junge Mitstreiter für die Berg-
rettung zu gewinnen. Bei den vielen Einsätzen zur Rettung von 
Personen in Bergnot und den diversen Veranstaltungen bewies 
er sein Organisationstalent. Wir durften ihm das Ehrenzeichen 
in Silber überreichen.

Christa Wochner ist bereits 20 Jahre Leiterin der Bibliothek 
in Kirchberg. Gemeinsam mit ihren 15 ehrenamtlichen Mitarbei-
tern bewältigt sie die Öffnungszeiten und betreut knapp 1.000 
Leser. Eine äußerst umfangreiche Aufgabe ist die Wartung von 
9.000 Medien und die Verwaltung von 8.500 Entlehnungen pro 
Jahr. Eine enorm wichtige Arbeit für unsere Jugendlichen, um 
das Lesen zu fördern und für unsere älteren Mitbürger, die nicht 
aufgehört haben, neugierig zu sein und sich nach wie vor wei-
terbilden. Herzliche Gratulation zum Ehrenzeichen in Gold!

Bis zum nächsten Mal!
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Informationen der Gemeinde

Wir suchen...
... eine Aushilfskraft (m/w)

mit geringfügiger Anstellung für Reinigungsarbeiten im Innen- und Außenbereich sowie Grünraumpflege 
als Vertretung bei Urlaub und Krankenstand. 

Kontaktieren Sie uns unter der Tel. 02722/7309-16 (Amtsleitung Hr. Karner) oder per E-Mail gemeinde@kirchbergpielach.at

Europawahlen am 26. Mai 2019
Die Europawahl findet in Österreich am 26. Mai 2019 statt. 
Wahlberechtigt sind alle BürgerInnen ab 16 Jahren. Die Wähle-
rInnen können ihre Stimme unter bestimmten Voraussetzungen 
auch per Briefwahl oder im Ausland abgeben. 
2019 werden in Österreich 19 Abgeordnete gewählt. Die Mit-
glieder des Europäischen Parlaments werden in direkter Wahl 
für fünf Jahre gewählt. Als einzige direkt gewählte überstaatli-
che Versammlung der Welt vertritt das Europäische Parlament 
die Interessen der EU-Bürger auf europäischer Ebene. Es wählt 

den Präsidenten der Europäischen Kommission und ernennt die 
Kommissionsmitglieder (als Kollegium), die ihm über ihr Han-
deln Rechenschaft ablegen müssen. Es erlässt in unserem Inte-
resse Rechtsvorschriften und verabschiedet in unserem Namen 
jedes Jahr den Unionshaushalt. 
Mit Ihrer Stimme haben Sie Einfluss auf die Entschei-
dungen des Europäischen Parlaments, welche sich auch 
auf Ihren Alltag auswirken.

Gastfamilien gesucht
Sommer 2019 - 25 Jahre Projekt „Erholung für Kinder 
aus Belarus“   -    Tschernobyl ist nicht vorbei!

3 Wochen in Österreich bedeuten Erholung für Körper 
und Seele der Kinder! Vorgeschlagene Termine: 
22.06. - 14.07., 13.07. - 04.08. & 03.08. - 25.08.2019

Mehr als 75 % aller Emissionen gingen nach der Katastrophe 
von Tschernobyl (Ukraine) auf das Gebiet Weißrusslands (Bela-
rus) nieder. Sehr viele Bewohner sind nach wie vor erhöhter 
Strahlung ausgesetzt. 
Ein Erholungsaufenthalt in unbelasteter Umgebung bei gesun-
der Ernährung ist besonders für Kinder sehr wertvoll. Die Kinder 
zwischen 9 - 15 Jahren kommen aus bedürfitgen Familien, sind 
erholungsbedürftig, aber nicht krank. Sie werden kranken- und 
unfallversichert. Besonders geeignet sind Familien, die selbst 
Kinder im genannten Alter haben. Aber auch „Großeltern“-Gast-
familien können sich gerne an der Aktion beteiligen. Die Kinder 
sollen in der Familie mitleben wie eigene 
Kinder.
Infos beim NÖ Landesjugendreferat unter 
Tel: 02742/9005-15466 oder 0676/9604275, 
www.belarus-kinder.net oder 
info@belarus-kinder.net

Gemeinsam - Miteinander
Wandern und spazieren sollte für je-
dermann sein und sich als leichtes 
Freizeitvergnügen für viele Personen 
eignen. Immer wieder kommt es vor, 
dass Hunde entlang der Wanderwege 
herumlaufen. Ob ein Hund friedlich 
ist, kann man von Weitem nicht er-
kennen. 
Wir ersuchen die Hundebesitzer um 
Beachtung der Aufsicht ihrer geliebten Vierbeiner, um das Auf-
einandertreffen frei laufender Hunde mit Wanderern zu verhin-
dern. 

Die Klagen über Verunreinigung von Hundekot entlang des Rad-
weges und der Wanderwege werden immer häufiger. Wir er-
suchen daher die Hundebesitzer, den Bestimmungen der StVO 
nachzukommen und die eigens angebrachten Sackerlspender 
für die Entfernung des Hundekots auch zu verwenden. Das ord-

nungsgemäße Entsorgen von Hundekot ist 
ein wichtiger Beitrag für ein gutes Zusam-
menleben!
Einen herzlichen Dank an alle Hundebesitzer, 
die hier mit gutem Beispiel vorangehen und 
den Hundekot Ihrer Vierbeiner beseitigen.



10  -                 Kirchberger Nachrichten 1/2019  -  März 2019

Informationen der Gemeinde

Abfallwirtschaft - Was? Wann? Wohin?
• Altstoffsammelzentrum (ASZ) im Bauhof
Das ASZ hat neue Öffnungszeiten: jeden 1. Freitag/Monat 
von 12.00 - 16.30 Uhr und jeden 3. Freitag/Monat von 7.00 
- 12.00 Uhr. 
Nächste Termine:
 Vormittag: Nachmittag: 
 15.03.2019 01.03.2019
 19.04.2019 05.04.2019
 17.05.2019 03.05.2019
Was wird im ASZ übernommen:
 - Sperrmüll, Altholz, Alteisen, 
 - Elektronikschrott (z.B. E-Herd, PC, Waschmaschine, Radio,
   Fernseher, Kühlschrank, elektr. Spielzeug,..), 
 - Neonröhren, Energiesparlampen, Batterien
 - Bauschutt (€ 35/m³, Scheibtruhe € 3,50, 
   Mindestbeitrag € 1,50)
 - Kartonagen (kostenlos für Gewerbebetriebe und Privat-
   haushalte - kein Papier, nur Kartonagen einwerfen)
 - Tierkadaver (gegen Voranmeldung im Gemeindeamt)

• Altspeisefett
Abholung und Rückgabe der Nöli-Kübeln am Gemeindeamt

• Grasschnittcontainer
Der Grasschnittcontrainer ist öffentlich zugänglich beim Park-
platz am Bahnhof/Lagerhaus. Bitte keinen Strauch-
schnitt oder sonstige Bioabfälle einwerfen, hier wird nur 
sortenrein (Grasschnitt, Laub- und Vertikutiermaterial) ge-
sammelt.

• Humana Kleidersammlung
Standort: Parkplatz im Freizeitzentrum
Damen-, Herren- und Kinderbekleidung, Bettwäsche, Tisch-
wäsche, Haushaltstextilien, Schuhe und Taschen, Pelze und 
Lederbekleidung, Accessoires: Gürtel, Hüte, Krawatten …
Bitte keine schmutzige und zerrissene Kleidung, gebrauchte
Socken und Damenstrumpfhosen, Teppiche, Matratzen, Woll- 
und Stoffreste!

Mehr Informationen bei: GVU St. Pölten, Hötzendorfstraße 13,3100 St. Pölten, 02742/71117, gemeindeverband@gvu-stpoelten.at

Müll kommt in die Tonne - und dann?
Der Klassiker: Wozu trennen? Wird ja eh alles dann zusammen-
geworfen und verbrannt! Nein! Zwar wird tatsächlich ein Teil 
des Restmülls bzw. ein aussortierter Anteil der "gelben Fraktion" 
thermisch verwertet, aber im Regelfall wird aus den gesammel-
ten Abfällen auch tatsächlich ein neues Produkt gewonnen! In 
Niederösterreich finden so viele Altstoffe den Weg zurück in den 
Wertstoffkreislauf - und belasten so bedeutend weniger unsere 
Umwelt!

Biomüll
Wer keinen Komposthaufen betreiben (und damit für ständig 
frisches Düngermaterial im eigenen Garten sorgen) will, dem 
sei die Bestellung einer Biotonne angeraten. In den großen 
Kompostieranlagen passiert dasselbe, wie daheim im Garten 
- aus Speiseresten und Gartenabfällen entsteht hochwertige 
Komposterde, die wieder die Grundlage für gesunde Pflanzen 
und Nahrungsmittel bildet. Das hier Plastiksäcke nichts verloren 
haben, sollte eigentlich für jeden klar sein!

Altpapier
Aus vollgeschriebenen Schulheften, Fehldrucken im Büro und 
der Zeitung von gestern kann man weit mehr machen, als es als 
Heizmaterial zu verwenden! Ca. 7 Mal kann es recycelt werden, 

bis die Fasern zu kurz werden! Dabei werden nicht nur unse-
re Wälder geschont, sondern auch Produktionskosten gespart! 
Den Meisten fällt der Einsatz von recyceltem Papier nicht ein-
mal mehr auf! So finden sich wieder verwendete Papierfasern 
mittlerweile in nahezu allen Papiererzeugnissen wieder! Stark 
verschmutztes Papier oder auch Kassabons (Thermopapier) be-
reiten hier leider Probleme in der Verwertung => Verschmutz-
tes Papier und Kassabons gehören somit in den Restmüll!

Gelber Sack
Ein Beispiel mit dem der gelben Sack gefüttert werden soll sind 
PET-Flaschen. Diese werden mittlerweile zum Teil direkt in Ös-
terreich durch das PET2PET-Verfahren zu Granulat und in wei-
terer Folge zu neuen PET-Flaschen verarbeitet. Der lange Weg 
nach Fernost bleibt erspart und die Rohstoffe bleiben im Land!

Die Zielsetzung von TRENNSETTER
Die Kampagne wurde gemeinsam mit Gemeinden und Behör-
den erfolgreich gestartet. Sie machte mit niederösterreichwei-
ten Aktionstagen in den Umweltverbänden und mehr als 2.000 
aufgestellten Schildern und zahlreichen Brückentransparente 
auf die richtige Abfalltrennung und den Wert von Altstoffen auf-
merksam.

Warum es Sinn macht, Müll zu trennen
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Umwelt & Energie

Das e5-Energieteam berichtet
Elektroauto für den kommunalen Einsatz 
Das neu angekaufte e-Fahrzeug der Gemeinde bewährt sich be-
reits im täglichen Einsatz für Fahrten der Bauhofmitarbeiter im 
Gemeindegebiet. 
Der Renault Kangoo Maxi Z.E. wird zu 100 % elektrisch ange-
trieben und ist somit prädestiniert für den kommunalen Einsatz. 
Er bietet bis zu 270 km Reichweite, reichlich Platz durch die 
Ladefläche für die täglichen Transportfahrten und erfüllt auch 
sonst jegliche Anforderungen. 
Umweltfreundlich unterwegs
Als energiebewusste Gemeinde ist uns Klimaschutz ein Anlie-
gen, weswegen wir uns für ein umweltfreundliches e-Fahrzeug 
entschieden haben. Es emittiert über den gesamten Lebens-
zyklus um bis zu 80 % weniger klimaschädliches CO2 als ein 
herkömmliches Fahrzeug und kann mit unserem selbstprodu-
zierten, kostenlosen Photovoltaik-Strom „betankt“ werden. 
Damit sind wir nicht nur umweltschonender, sondern auch fi-

nanziell wesentlich günstiger als mit einem herkömmlich betrie-
benen Fahrzeug unterwegs. Weitere interessante Fakten zu den 
e-Fahrzeugen findet ihr unter www.enu.at/e-ntscheidung 
Gut aufgestellt ins neue Jahr
Das e5-Energieteam, bestehend aus Mitgliedern des Gemein-
derates und weiteren Personen und hat in der letzten Jahres-
sitzung im Dezember die umweltpolitischen Weichen für das 
kommende Jahr gestellt. Alle Ziele und geplanten Maßnahmen 
wurden in der „Kirchberger Klimastrategie“ zusammengefasst. 
Angefangen bei der „Mission Energie Checker“ in der Schule, 
der Energiebuchhaltung für Gemeindegebäude, Aktionen zum 
Radfahren und den Planungen zu einer möglichen Energiebefra-
gung spannt sich der Bogen unserer Projekte. Damit gehen wir 
gut vorbereitet ins neue „Umweltjahr“. 
Kirchberg in der Energie-Champions-League
Mit dem e5-Programm werden die Umweltaktivitäten der Ge-
meinde in 6 Handlungsfeldern dokumentiert und analysiert. Auf 

Basis dessen erarbeitet die Gemeinde Maßnahmen 
zur Verbesserung. Wir sind seit 2017 Mitglied. 
Das e5-Programm gibt es in mehreren EU-Län-
dern, in Österreich sind fast 300 Gemeinden dabei, 
in NÖ sind es aktuell 44 ehrgeizige Gemeinden. Ein 
weiterer wichtiger Aspekt ist die Zertifizierung mit 
maximal 5 „e´s“. Der Erhalt eines „e" ist mit einer 
Haube in der Gastronomie vergleichbar, je mehr 
„e", desto höher der Umsetzungsgrad. 
Damit werden unsere bisherigen Projekte vor den 
Vorhang geholt und gewürdigt. Kirchberg an der 
Pielach wird heuer im Herbst zum ersten Mal aus-
gezeichnet. Wir dürfen also gespannt sein, mit wie 
vielen „Hauben“ wir nach Hause gehen werden. 
Weitere Infos zum e5-Programm in NÖ unter www.
umweltgemeinde.at/e5DI Christian Preinknoll von der eNu und Bgm. Ök.Rat Anton Gonaus beraten sich gemeinsam mit 

den Gemeinderäten Christian Hörmann, Josef Keil, Christian Gansch, Hannes Karner & Judith Gerstl.

KlimaReport 2018
Die Marktgemeinde Kirchberg an der Pielach hat im Jahr 2018 
den Energie- und KlimaCheck von Klimabündnis NÖ und 
der Energie- und Umweltagentur (eNu) ausgefüllt. Nun 
liegt die Auswertung in Form eines KlimaReports vor. Der Klima-
Report unserer Gemeinde zeigt, welche der insgesamt 80 Maß-
nahmen aus 9 Bereichen umgesetzt wurden. Am Klimabündnis-
Ausweis können Sie sehen, dass wir bei der Umsetzung von 
Klimaschutz-Aktivitäten in Niederösterreich Vorreiter sind.

Unsere Gemeinde ist damit eine von 200 Klimabündnis-Gemein-
den, die an der Klimabündnis-Berichtlegung 2017/18 teilgenom-
men haben. Welche Klimaschutz-Maßnahmen bereits umgesetzt 
worden sind bzw. welche Aktivitäten noch im kommenden Jahr 
geplant sind, finden Sie im KlimaReport unserer Gemeinde un-
ter: https: niederoesterreich.klimabuendnis.at/gemeinden-mit-
glieder/marktgemeinde-kirchberg-an-der-pielach
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Freiwillige Feuerwehr

Freiwillige Feuerwehr Kirchberg an der Pielach
Am 6.1.2019 fand die Jahreshauptversammlung der FF 
Kirchberg statt. Kommandant Mag. Josef Flieger gab in seiner 
Rede einen Ausblick auf das Jahr 2019. „Es freut mich, dass 
unsere Wehr einen hohen Mannschaftsstand mit 78 Aktiven und 
19 Reservisten aufweist. Besonders freue ich mich über die 5 
Neuzugänge von Helmut Sunk, Thomas Bauer, Leonard 
Sulzer, Peter Dullnigg und Florian Flieger. Auch unser 
Kommandofahrzeug wird nach 24 Jahren heuer durch ein neues 
Mannschaftstransport-Fahrzeug ersetzt. Zur Finanzierung tra-
gen die Gemeinde, das Land NÖ und unsere Wehr selbst bei! 
Ein herzliches Danke an die Gemeinde für die gute Zusammen-
arbeit und Unterstützung!“
Nach dem Kassenbericht präsentierte Kommandant HBI Josef 
Flieger in Form einer Powerpoint-Präsentation die Einsatzsta-
tistik des Jahres 2018. Der gesamte Tätigkeitsbericht 2018 ist 
auf unserer Homepage www.feuerwehr-kirchberg.at unter 
ÖA Fotos und auf Facebook zu finden.
An der vom Feuerwehrabschnitt Kirchberg/Pielach angebotenen 
Truppmannausbildung nahmen Helmut Sunk, Leonhard Sul-
zer und Florian Flieger erfolgreich teil.
Auch beim Abschnittsfeuerwehrleistungsbewerb in Ra-
gelsbach und beim Landesfeuerwehrleistungsbewerb 2018 in 
Gastern war unsere Wehr mit zwei Mannschaften erfolgreich 
vertreten. Zusätzlich fanden der Abschnittsfeuerwehrtag in der 
Kirchberghalle, die Florianifeier, das zweitägige Feuerwehrfest 
und der zum 2. Mal abgehaltene Nassbewerb, 4 Kamerad-
schaftsabende, ein Feuerwehrwandertag, die Teilnahme am 
Kirchberger Advent beim Schloss und die Jahresabschlussfeier 
in der Kirchberghalle statt.
Bgm. Ök.Rat Anton Gonaus gratulierte der FF Kirchberg zum 
Kassastand, zum Mannschaftsstand und zum guten Klima in 

der Wehr. „Es ist gut zu wissen, dass unsere Wehr stets ein-
satzbereit ist und straff geführt wird. Trotzdem kommen Ge-
meinschaftsgeist und Kameradschaft nicht zu kurz. Ihr seid ein 
leuchtendes Beispiel für das Ehrenamt!“ so der Bürgermeister. 
Anschließend gab er eine kurze Vorschau auf das Gemeindege-
schehen im Jahre 2019. 
Das Abschnittskommando Kirchberg war vertreten durch BR 
Andreas Ganaus und ABI Walter Bugl.  BR Andreas Ganaus 
gratulierte der Wehr zu dem beeindruckenden Bericht. „Unser 
Feuerwehrabschnitt ist zwar klein, aber durch das hohe Aus-
bildungsniveau, den guten Zusammenhalt und das vorbildliche 
Auftreten wirken wir über die Grenzen unseres schönen Tales 
weit hinaus!“ so der Abschnittsfeuerwehrkommandant.

Abschließend gra-
tulierte der Feu-
erwehrabschnitt 
HVM Franz Dirn-
bacher zu seinem 
70. Geburtstag. 
Als Gratulanten 
stellten sich BR 
Andreas Ganaus, 
OBI Walter Bugl 
und  VI Thomas 
Scherner ein. Auch 
EOBI Manfred 
Hölzl feierte am 
Jahresende seinen 70er. Zusammen mit Karl Moser und An-
ton Steindl - beide feierten im Jahre 2018 ihren 80er - sind sie 
300 Jahre jung.

Sitzend v.l.: Vbgm. Franz Singer, Bgm. Ök.Rat Anton Gonaus, Kommandant Josef Flieger, Abschnittskommandant Andreas Ganaus, Josef Schindlegger
Stehend v.l.: Karl Luger, Thomas Bichler, Thomas Scherner, Friedrich Wutzl, Jochen Lang, Franz Dirnbacher, Walter Bugl, Andreas Veitinger, Hermann Gruber



 www.kirchberg-pielach.gv.at Kirchberger Nachrichten                 -  13

Vereinsbericht

Ki.Ki.Pi - Kinder in 
Kirchberg an der Pielach
Der ehrenamtliche Verein Ki.Ki.Pi ist als Veranstalter des größten Baby- 
und Kinderbazars weit und breit, weit über die Grenzen Kirchbergs hi-
naus bekannt! Besonders beliebt bei Eltern und Großeltern ist die große 
Auswahl, gute Qualität und übersichtliche Sortierung. Angeboten wird 
alles, was man für Kinder braucht, unter anderem Spielzeug, Bücher, Klei-
dung, Schuhe, Kinderwägen, Fahrräder, Umstandsmode, Kinderbetten, 
allerlei Praktisches fürs Heim und vieles mehr. 
Der nächste Bazar findet am Samstag, 16.3.2019 in der Kirchberghalle 
statt - siehe Ankündigung. Achtung: Der Bazar im Herbst ist dieses Jahr 
schon am 21. September 2019!

Wussten Sie, dass …
… ca. 30 Frauen zwei Tage lang unentgeltlich arbeiten. 
    Das sind ca. 260 Stunden Arbeitsleistung!
… über 6.000 Artikel ausgepackt, sortiert und geprüft werden.
… 4 Kassen mit 8 Helferinnen gleichzeitig in Betrieb sind, um 
    diesen Ansturm bewältigen zu können.

Der Gewinn, aus dieser zweimal jährlich stattfindenden Veranstaltung 
wird für Kirchberger Kinder verwendet. Zuletzt unterstützten wir: 
• die Spielegruppe Kirchberg mit einer Puppenküche
• den Kindergarten Kirchberg mit einem Teilsponsoring des Kasperl
• den Schulschitag der Schulen in Kirchberg mit dem Sponsoring der 
Verpflegung von 118 Kindern

Neben dem Bazar sind auch die Bastel- und Ausflugsangebote im Rahmen 
des Ferienspiels besonders beliebt. Außerdem ist unser Christkindl-
postamt mit unseren berühmten „Schneeflocken“ ein fixer Treffpunkt für 
Kinder am Kirchberger Weihnachtsmarkt.
Um den Fortbestand des Vereins auch in Zukunft zu sichern, suchen wir 
neue Mitglieder im Team & im Vorstand! Kontakt: Sonja Gansberger, 
done-design@a1.net, kikipi@aon.at, Verein Ki.Ki.Pi, gegründet 2012. 

Neue Puppenküche für die Spielegruppe

Verpflegung der Kinder bei den SchulskimeisterschaftenTeilsponsoring beim Kasperltheater im Kindergarten Kirchberg



14  -                 Kirchberger Nachrichten 1/2019  -  März 2019

Inserat

Antworten auf Ihre Fragen rund ums  
Bauen, Renovieren, Sanieren und Wohnen!
 
Ihr Gewinn – unsere Beratung!
 
Sie benötigen eine Wohnfinanzierung für Hausbau oder Wohnungskauf? Fürs Renovieren oder Sanieren?
Setzen Sie ihr Bauprojekt sicher und erfolgreich um! Unser Team der Filiale in Kirchberg an der Pielach steht Ihnen gerne zur 
Verfügung! 

Ihr persönlich abgestimmtes Finanzierungspaket
– individuelle Beratung rund um Ihre Finanzierung 
– bestmögliches Ausnützen aller Förderungen 
– richtige Absicherung der Familie und des Bauprojekts

Ihre individuelle Finanzierungslösung finden Sie im gemeinsamen Gespräch mit uns. Wir freuen uns auf Sie!

Ihr Team der Filiale Kirchberg an der Pielach:

www.spknoe.at

Ansprechpartner für Ihre persönlichen Fragen:
Sabine Landstetter
Filialleiterin
Mariazeller Straße 3, 3204 Kirchberg a. d. Pielach
Mobil: 05 0100 6 - 73460 
E-Mail: sabine.landstetter@spknoe.at  
 
Thomas Weinzettl
Wohnbauspezialist
Mobil: 05 0100 6 - 73440
E-Mail: thomas.weinzettl@spknoe.at   

Jetzt  informieren  und Geld  sparen!
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Ehrungen & Akademiker

Wir gratulieren
Matthias Wieland
geb. 1984, Mariazellerstraße 43

zur Sponsion zum 
Master of Science (MSc)

Produktions- und Technologiemanagement

Wir gratulieren
Edith Kendler
geb. 1982, Aubauerweg 10

zur Sponsion zum 
Master of Arts (MA)

Integrative Regionalentwicklung

Impressum: 
Eigentümer, Herausgeber und Verleger: Marktgemeinde Kirchberg an der Pielach, Schlossstraße 1, 3204 Kirchberg an der Pielach, Tel: 02722/7309, Fax: 
02722/7309-20, E-mail: gemeinde@kirchbergpielach.at, Homepage: www.kirchberg-pielach.gv.at   
Für den Inhalt verantwortlich: Bürgermeister Ök.Rat Anton Gonaus, Redaktion: GGR Hannes Karner.   Druck: Druckerei Sandler print&more, Krummnußbaum 
42, 3671 Marbach/Donau, Verlagspostamt: Postpartner in 3204 Kirchberg an der Pielach. Fotonachweis: zur Verfügung gestellt von Vereinen und Personen.  
Medienzweck: Information der Bevölkerung gemäß NÖ Gemeindeordnung.

Wir gratulieren
Stefan König
geb. 1993, Andreasstraße 24

zur Sponsion zum 
Bakkalaureus der Naturwis-
senschaften (Bakk.rer.nat.)

Sportwissenschaft

Wir gratulieren
Hanna Krippl
geb. 1995, Rosenweg 4

zur Sponsion zum 
Bachelor of Arts in Business 
(BA)

Tourism and Leisure Management

Wir gratulieren
Gerhard Hackner
Pfarrwaldstraße 21

Ernennung zum Ehrenbürger 
der Marktgemeinde 
Kirchberg an der Pielach. 

Jahrelange verdienstvolle Tätigkeiten 
rund um die Gemeinde und das Pielachtal, 
Einsatz für die Mariazellerbahn, 
Engagement beim Modellbahnmuseum, 
Berichterstattung NÖN, ehrenamtliche 
Tätigkeiten in vielen Organisationen, uvm.

Wir gratulieren
Christa Wochner
Schwerbach 25/1

Überreichung des Goldenen
Ehrenzeichens für besondere 
Verdienste um die Marktgemeinde 
Kirchberg an der Pielach. 

20 Jahre Leiterin der öffentlichen 
Bibliothek Kirchberg, 33 Jahre Schrift-
führerin bei der Sportunion

Wir gratulieren
Karl Gruber
Ebenstraße 3/2

Überreichung des Silbernen
Ehrenzeichens für besondere 
Verdienste um die Marktgemeinde 
Kirchberg an der Pielach. 

Jahrelange verantwortungsvolle 
Tätigkeit als Ortsstellenleiter der 
Bergrettung Kirchberg
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Personalia / Gratulationen

Leo Karl Wieseneder
 Melkerstraße 12/1
 Eltern Claudia Wieseneder & 
 Thomas Bauer

Abdulraham Zeitroun
 Soisstraße 17/2
 Eltern Khalisa Alahmad &
 Abdulwahab Zeitroun

Raphael Weber
 Kirchberggegend 23
 Eltern Elisabeth & Erich Weber

Yuna Saphira Fink-Sveiger
 Schulgasse 5
 Eltern Daniela & Dominik Fink-Sv.

Annemarie Gerstl
 Soisgegend 119
 Eltern Doris & Dominik Gerstl

André Erich Dehu
 Am Brunnbach 5C
 Eltern Tamara Dehu & 
 David Schmidberger

Sandra & Philipp Gruber
 Ebenstraße 3/2
 Eltern Huberta & Karl Gruber

Benjamin Zofall
 Mariazellerstraße 52/2
 Eltern Olga & Peter Zofall

Leonie Krickl
 Kleinwald 30
 Eltern Melanie Krickl & 
 Christian Burmetler

Hertha Maier
Krainzenstraße 24/1

80. Geburtstag

Geburten Sterbefälle

70. Geburtstag

Grabenweger Leopoldine
 geborene Winter, geb. 1923
 Soisgegend 33

Kukacka Margaretha
 geb. 1925, Soisstraße 8

Sauprügl Josef
 geb. 1927, Soisstraße 5

Fabsicz Leopoldine
 geb. 1935, Soisstraße 8

Schweiger Theresia
 geborene Trimmel, geb. 1934
 Kirchberggegend 81/1

Putzenlechner Margarete
 geb. 1937, Soisstraße 8

Hollaus Aloisia
 geb. 1921, Soisstraße 8

Schmid Josefa
 geb. Wadsack, geb. 1926
 Isbarystraße 24/2

Pfeffer Franz
 geb. 1931, Soisstraße 8

Pfeiffer Johann
 geb. 1928, Soisgegend 41

Stix Josefine
 geborene Hintersteiner, geb. 1947
 Ebenstraße 8

Sauprigl Friederika
 geb. 1937, Waldstraße 17

Christine Daxböck
Soisgegend 4/1

Dr. Rainer Krepp
Träger des Goldenen Ehrenzeichens

Schloßstraße 3

Manfred Hölzl
Träger des Bronzenen Ehrenzeichens

Parkweg 4

Johann Pfeffer
Schloßgegend 23/1

Anton Karner
Am Pichl 4

70. Geburtstag

70. Geburtstag

Helga Grubner
Schloßgegend 93
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Personalia / Gratulationen

95. Geburtstag

Eheschließung

Monika Prammer & 
Johann Fraßl

Schwerbachgegend 145

85. Geburtstag

Es werden nur Daten von Personen

veröffentlicht, die ausdrücklich damit 

einverstanden sind und den Hauptwohnsitz 

in Kirchberg an der Pielach haben.

Frieda Poltrum
Hauswaldstraße 42

Josefa Fink
Waldstraße 6

Ulrike Madlberger & 
Harald Gruber

Mariazellerstraße 27B/2

Franz Winter
Kirchberggegend 9

Friedrich Millmann
Soisgegend 39

Alois Hochreiter
Kirchberggegend 96

Eva Mitterbacher
Bergstraße 2

Josef Pfeiffer
Kirchberggegend 1

Viktoria Riegler
Tradigistgegend 8/1

80. Geburtstag

Josefa Griesauer
Marbach 26/1

Anna Grabner
Schloßstraße 2/1
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Sprechtage  / Service

Feuerwehr  122
Polizei   133
Rettung  144
Bergrettung  140
Euro Notruf  112

Bei Notfall Ruhe bewahren!
Notruf ohne Vorwahl wählen! Wer 
ruft an? Was ist geschehen? Wo ist 
es passiert? Wieviele Verletzte?

Notrufnummern

Rufen Sie  von Ihrem Handy den 
Euro Notruf 112: 
Er ist gebührenfrei, funktioniert in 
jedem Netz, bei eingeschalteter Ta-
statursperre und auch bei Handys 
ohne SIM-Karte. Der Notruf kommt 
automatisch in die nächstgelegene 
Polizeidienststelle.

Weitere Nummern:

Feuerwehr Kirchberg.................2222
Feuerwehr Tradigist...................7665
Bergrettung..........................7494 
Polizeidienststelle
Kirchberg.....................059133-3167
Krankentransport....................14844
Alpin-Notruf..........................140 
Ärztenotdienst............................141
TelefonSeelsorge........................142
Vergiftungszentrale.........01-4064343
Opfertelefon.................0800-112112
Tel. Gesundheitsberatung..........1450

Bibliothek Kirchberg
Schulgasse 6, Tel: 02722/2984
Mi, Fr 16 - 19 & So 9 - 11.30 Uhr
www.kirchbergpielach.bvoe.at

Pfarre Kirchberg
Kirchengasse 7, Tel: 02722/7218
pfarrekirchbergpielach@speed.at
Kanzleistunden: Do 8.30 - 10.00 Uhr, 
Fr 8.30 - 11.00 Uhr

Bezirkshauptmannschaft 
St. Pölten
jeden Donnerstag, 13.30 - 17 Uhr
Gemeindeamt, 1. Stock; Reisepass, 
Führerschein, Jagdkarten, Wohnbau-
förderung; Auch Passfotos erhältlich!

Dipl. Sozialarbeiterin -
Jugendwohlfahrt BH St. Pölten
jeden 2. Donnerstag im Monat
von 8.30 - 11.00 Uhr, Gemeindeamt
14.03.2019     11.04.2019     09.05.2019
Weiters ist Fr. Henrike Pauli unter der 
Tel. 02742/9025-37533 (od. -37520) 
erreichbar.

Mutterberatung
jeden 2. Donnerstag im Monat, 
von 9 - 11 Uhr, Wohnhaus „Am Fronberg“
14.03.2019 11.04.2019
09.05.2019

Forstaufsichtsdienst
BF Ing. Martin Dohnal
jeden Montag von 9 - 12 Uhr, 
Gemeindeamt, 1. Stock; Telefonnr. 
bei der BH St. Pölten 02742/9025-37616

Bildungsberatung
1. Stock; Terminvereinbarung mit Mag. 
Christina Sieder BA, 0699/16112624, 
Montags von 14.00 - 17.00 Uhr
11.03.2019 08.04.2019

Kriegsopfer- und Behinderten-
verband (KobV)
Beratung in allen Fragen von 
Behinderungen; jeden 1. Dienstag im 
Monat von 10 - 12 Uhr im 1. Stock
05.03.2019 01.04.2019
07.05.2019

Sprechtag der Firma Neuroth
(vormals Vajda) für Hörgeräte 
jeden 1. Mittwoch im Monat, 8.30 -
11.30 Uhr, Gemeinde, 1.Stock rechts
06.03.2019 03.04.2019
08.05.2019

Kirchenbeitragsstelle
Mi, 27.03.2019 von 8.00 - 12.00 Uhr & 
13.00 - 16.00 Uhr, im Pfarrheim Kirchberg

Sprechstunden des 
Bürgermeisters
Di 7.30 - 8.30 Uhr & Do 17.30 - 18.30 Uhr, 
Gemeindeamt, Bürgermeisterzimmer 
Anmeldungen bei Frau Bichler,
Tel: 02722/7309-19, 
bichler@kirchbergpielach.at

Notariat Kirchberg/Pielach
Dr. Florian Binder
02722/7420, florian.binder@notar.at
Gemeinde, 1. Stock rechts, 
Mo - Fr 8.00-12.00 & 13.00-16.00 Uhr 
Auskunft in Rechtsangelegenheiten,
Erstauskunft (Voranmeldung) kostenlos! 

Rechtsanwaltskanzlei 
Dr. Georg Lugert
Kostenloser Beratungssprechtag in 
allen Rechtsangelegenheiten; 
jeden 2. Mittwoch im Monat, 
14.00-16.00 Uhr, 
Gemeinde, 1. Stock links. 
13.03.2019 10.04.2019
08.05.2019

Hilfswerk Pielachtal
Am Fronberg 3, 3204 Kirchberg

Hilfe und Pflege daheim
Hauskrankenpflege, Mo - Fr von 8 - 12
Uhr, Tel: 02722/2988

Familien- u. Beratungszentrum
Kinderbetreuung, Lerntraining, Beratung 
in allen Lebenslagen, Psychotherapie, Fa-
milienhilfe. 
Terminvereinbarung  unter der Tel: 
02742/312250-21 von Mo - Do 8.00 - 
16.00 & Fr 8.00 - 12.00, Mail: zentrum.
sanktpoelten@noe.hilfswerk.at
Unsere Angebote finden Sie unter www.
hilfswerk.at/niederösterreich/kinderund-
jugend

Eltern-Kind-Zentrum
jeden 1. und 3. Montag im Monat

NÖ Frauentelefon: 0800 800 810
werktags von 10 - 14 Uhr

NÖ Krisentelefon: 0800 20 20 16
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Gesundheit / Ärzte

Fachärzte:

Fachärztin für Neurologie
Dr. Renate Weinmeier
Schloßstr. 3 (Ordination Dr. Willmann),
Wahlärztin; Telefonische Terminverein-
barung unter Tel: 02722/7200

Facharzt für Innere Medizin
und Nuklearmedizin 
Dr. Reinhard Brustbauer
Tel: 02722/2002, Bahnhofstraße 5
Ordination (nach Voranmeldung):
Mo ab 16.00 Uhr oder nach Vereinbarung 

Frauenarzt Dr. Fahmy Sourial
Tel: 02722/7877, Bahnhofstraße 5
Ordination (tel. Vereinbarung):
Mo von 16 - 18 Uhr oder gegen Voran-
meldung; keine Kassen

Zahnarzt Dr. Iva Kudelka
Tel: 02722/7600, St. Pöltnerstr. 18/1/5
Ordination (alle Kassen):
Mo 8.30 - 15.30; Di 8.00 - 13.00 Uhr
Mi 8.00 - 12.30, 13.00 - 17.30 Uhr
Fr 8.00 - 12.00 Uhr

Ärzte der Allgemeinmedizin:

Praktischer Arzt
Dr. Clemens Willmann
Tel: 02722/7200, Schloßstraße 3
Ordination: Mo 7 - 13 & 14 - 16, 
Di 15 - 19 Uhr, Mi + Fr 7 - 13 Uhr

Praktischer Arzt 
Dr. Gerhard Lienbacher
Tel: 02722/7300, Schloßstraße 2
Ordination: Mo, Mi, Fr 7 - 12 Uhr, 
Do 14 - 19 Uhr

Homöopathie und Akupunktur
Dr. Doris Gronister
Tel: 0664/5137525, Bahnhofstr. 5 
(Ordination Dr. Brustbauer)
Laserakupunktur & Orthomolekulare 
Medizin; Termine unter tel. Vereinbarung

Tierärzte:

Tierärztin Dr. Heidemaria Berger
Bergpraxis pro Tier, Tel: 0664/1400876,
Friedenstr. 5, vet@bergpraxis-protier.com

Tierarzt Fritz Skopal
Tel: 02722/7066 od. 0676/5104231

Tierarzt Mag. Christian Sulzer
Kleintierordination und Hausapotheke,
Bahnhofstr. 3, Tel: 0676/7364162 od. 
0676/7364161; Ordination: 
Mo, Di, Fr 16.00 - 17.30 Uhr sowie 
Di 7.30 - 8.30 Uhr & Do  7.30 - 9.30 Uhr
& 17.30 - 19.00 Uhr

Für die Gesundheit:

Fußpflege Christa Ruf
Tel: 02722/2647 oder 0676/7839350
Waldstraße 20; www.fusspflege-ruf.at

Fußpflege Rosi
Rosemarie Gödel, Poststraße 14
Tel: 0676/7839350, 
Mail: praxis@fusspflege-rosi.at
www.fusspflege-rosi.at

Hebamme Heidi Wieland
Geburtsvorbereitung, Hausgeburt oder
im Krankenhaus, Nachbetreuung, 
Rückbildungsgymnastik; 
Tel: 02722/2297, 0676/4893700

Heilmassage Gabriele Kirchner
Tel: 02722/7632; Schloßstr. 2/9

Heilmasseurin Petra Egger
Tel: 0676/6707248, Schloßstr. 2/9

Für die Gesundheit:

Heilmasseurin Elfriede Skopal
Sensomotorische Körpertherapie &
Posturologie, 
Brunnenstraße 6 B, Tel: 0676/5104235
www.sensomotorische-koerpertherapie.at

Katharina Kirchner
Natural Harmony Privatpraxis, 
Craniosacrale Energiearbeit
Tradigistgegend 50, Tel: 0676/9660765
katharinakirchner.nh@gmail.com

Logopädische Praxis
Ingrid Frühwald
Tel: 02722/7309-22 oder 
0664/73658804, mit Kassenvertrag
Gemeindeamt, 1. Stock links
Termine nach tel. Vereinbarung
Dienstag & Mittwoch nachmittags,
Donnerstag ganztägig

Massagefachinstitut
Karl Pfeiffer
Kirchberggegend 86, Tel: 0664/73450024

Orthopädie Schindlegger
Bahnhofstraße 4, Tel: 02722/7320
schindlegger@orthopro.at

Physiotherapie & Osteopathie
Beate Masching
Am Kreuzfeld 7 
Tel: 02722/68042 od. 0676/4069030

Physiotherapeut
Thomas Pechatschek, BSc
St. Pöltner-Str. 18, Tel: 0650/8207181
office@pt-physio.at

Psychotherapeutische Praxis
Dr. Gerlinde Böhm
Soisgegend 116, Tel: 0676/7238948
Termine nach tel. Vereinbarung

Sauna Kirchberg
Renate Gamsjäger
Sauna, Solarium, Dampfbad, Massage,
Infrarotkabine, Kirchberghalle im 
Untergeschoß, Tel: 0676/7421421

Apotheke Mag. Abdul Nasser 
Mahmoodzadeh
Tel: 02722/7410, St.Pöltner-Straße 4
Öffnungszeiten: 
Mo, Di, Do, Fr von 8 - 12 Uhr und 14 - 18 
Uhr, Mi & Sa von 8 - 12 Uhr

Casa - Leben im Alter 
Kardinal König Pflegeheim
Soisstraße 8, Tel: 02722/20346
Fax: DW 455; kirchberg@casa.or.at
Pflegedienstleitung Lenka Pavlanska
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Veranstaltungen

Fr, 01.03.2019, 19.00 Uhr
Vortrag „Rom - die ewige Stadt“, Pfarrsaal
Katholisches Bildungswerk, Vortrag v. Mag. M.Hochedlinger

Di, 05.03.2019, 15.00 Uhr
Dirndltaler Musikantenstammtisch, Dirndlhof

Di, 12.03.2019, 14.00 Uhr
FSME Impfaktion, SVB, Kirchberghalle

Mi, 13.03.2019, 18.30 Uhr
Präsentation Hochwasserschutzprojekt BA 3
Kirchberghalle

Fr, 22.03. 14 -18 Uhr & So, 24.03.2019, 8.30 - 12 Uhr
Fr, 29.03. 14 -18 Uhr & So, 31.03.2019, 8.30 - 12 Uhr
Flohmarkt der Pfarre, Pfarrstadl

Sa, 23.03.2019, 18.00 Uhr
Ballettabend der Musikschule, Kirchberghalle

Di, 02.04.2019, 15.00 Uhgr
Musikanntenstammtisch, Dirndlhof 

Fr, 05.04.2019, 19.00 Uhr
Selbstversorgung aus dem Biogarten
KBW, Vortrag von DI Andrea Heistinger, Pfarrsaal

So, 07.04.2019, 9.00 - 15.00 Uhr
Palmkirtag, Ortszentrum

Sa, 06.04., Fr, 12.04., Sa, 13.04.2019, jeweils 20.00 Uhr &
So, 07.04.2019, 14.00 Uhr
Theater der Landjugend, Kirchberghalle

So, 07.04.2019, 8.30 - 12.00 & 13.00 - 16.00 Uhr
Blutspendeaktion, Kirchberghalle

Fr, 19.04.2019, 15.00 Uhr
Ostereierschießen, Schützenhaus Schwerbach

Fr,19.04.2019, 19.00 Uhr
Naturkreuzweg zum Hieblkreuz, Pfarrkirche

Fr, 26.04.2019, 18.30 Uhr Pokalturnier
Sa, 27.04.2019, 13.00 Uhr Hobbyturnier
Stockschützen Tradigist

Sa, 27.04.2019, 14.00 Uhr & So, 28.04.2019, 10.00 Uhr
Jagdschießen, Schießstätte Gölsnitzgraben 

Sa, 27.04.2019, 20.00 Uhr
Frühlingsball der FF Kirchberg, Kirchberghalle

Fr, 03.05.2019, 19.00 Uhr
Jubiläumskonzert der Musikschule, Kirchberghalle 

Sa, 04.05.2019, 18.30 Uhr
Florianifeier mit Kirchgang, FF-Haus - Pfarrkirche 

So, 05.05.2019, 10.00 Uhr
Florianikirchgang, FF Tradigist

So, 05.05.2019, 10.00 Uhr
Schwerbacher Maibaumsteigen, Stockschützenhalle
Frühschoppen, ab 13.30 Uhr Maibaumsteigen
ESV Schwerbach, Traktor Oldtimer Freunde, GH Kemetner

Di, 07.05.2019, 15.00 Uhr
Dirndltaler Musikantenstammtisch, Dirndlhof

Sa, 11.05.2019, 14.00 Uhr
Eröffnung „Bahn im Bahnhof“, Bahnhofsgelände
Modellbahnmuseum, www.bahnimbahnhof.at

Sa, 11.05.2019, 17.00 Uhr
Überregionales Streichorchesterkonzert 
der Musikschule Pielachtal, GuK Rabenstein

So, 19.05.2019, 10.30 Uhr
Dirndltal Brunch mit Bauernmarkt, Gasthof Kalteis

Ärztenotdienst März 2019

02. + 03.03. Dr. Clemens Willmann, 02722/7200

09. + 10.03. Dr. Martin Brachinger, 02725/400

16. + 17.03. Dr. Michael Stolz, MAS, 02723/2368

23. + 24.03. Dr. Gerhard Lienbacher, 02722/7300

30.03. Dr. Clemens Willmann, 02722/7200

31.03. Dr. Michael Stolz, MAS, 02723/2368

Veranstaltungskalender
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Statistik Austria & Inserat

WIR 
halten  
SIE 

mobil! 
 

KTM 
Kids 

Onroad 
Offroad 

MTB Hardtail 

KTM E-Bikes 
Offroad und Onroad 

PUKY 
Fahr- und  
Laufräder 

KTM und PUKY  
Räder in verschiedenen Größen und Farben lagernd! 

 

Autohaus Kindig 
3204 Kirchberg/Pielach 

www.ford-kindig.com 
Email: autohaus@ford-kindig.com 

Telefon: 02722/7335 

KED Fahrradhelme  
für Ihre Sicherheit! 

 

In
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Statistik Austria kündigt SILC-Erhebung an
Statistik Austria erstellt im öffentlichen Auftrag hochwertige Sta-
tistiken und Analysen, die ein umfassendes, objektives Bild der 
österreichischen Wirtschaft und Gesellschaft zeichnen. Gerade 
in wirtschaftlich schwierigen Zeiten ist es wichtig, dass verläss-
liche und aktuelle Informationen über die Lebensbedingungen 
der Menschen in Österreich zur Verfügung stehen. 
Im Auftrag des Bundesministeriums für Arbeit, Soziales 
und Konsumentenschutz wird derzeit die Erhebung SILC 
(Statistics on Income and Living Conditions/Statistiken über Ein-
kommen und Lebensbedingungen) durchgeführt. Diese Statistik 
ist die Basis für viele sozialpolitische Entscheidungen. 
Nach einem reinen Zufallsprinzip werden aus dem Zentralen 
Melderegister jedes Jahr Haushalte in ganz Österreich für 
die Befragung ausgewählt. Die ausgewählten Haushalte werden 
durch einen Ankündigungsbrief informiert und eine von Statistik 
Austria beauftragte Erhebungsperson wird von März bis Juli 
2019 mit den Haushalten Kontakt aufnehmen, um einen Ter-
min für die Befragung zu vereinbaren. Diese Personen können 
sich entsprechend ausweisen. 
Inhalte der Befragung sind u.a. die Wohnsituation, die Teil-
nahme am Erwerbsleben, Einkommen sowie Gesundheit und 

Zufriedenheit mit bestimmten Lebensbereichen. Für die Aussa-
gekraft der mit großem Aufwand erhobenen Daten ist es von 
enormer Bedeutung, dass sich alle Personen eines Haushalts ab 
16 Jahren an der Erhebung beteiligen. Als Dankeschön erhalten 
die befragten Haushalte einen Einkaufsgutschein über 15,- 
Euro.
Die Statistik, die aus den in der Befragung gewonnenen Da-
ten erstellt wird, ist ein repräsentatives Abbild der Bevölkerung. 
Eine befragte Person steht darin für Tausend andere Personen 
in einer ähnlichen Lebenssituation. Die persönlichen Angaben 
unterliegen der absoluten statistischen Geheimhaltung und dem 
Datenschutz gemäß dem Bundesstatistikgesetz 2000 §§17-18. 
Statistik Austria garantiert, dass die erhobenen Daten nur für 
statistische Zwecke verwendet und persönliche Daten an keine 
andere Stelle weitergegeben werden. 
Im Voraus herzlichen Dank für 
Ihre Mitarbeit! 

Weitere Informationen zu SILC erhalten Sie unter:
Statistik Austria, Guglgasse 13, 1110 Wien, silc@statistik.gv.at
Tel.: 01/711 28 8338. www.statistik.at/silcinfo 
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Vereinsberichte

Blasmusikverein Kirchberg

Sauschädlschießen
Schon traditionell am Dreikönigstag fand wieder das "Sauschädl-Schießen" der Pielachtaler Schützengilde statt. Mit 22 Teilneh-
mern waren wir recht zufrieden. Für das leibliche Wohl sorgten Christine Grassmann und Roswitha Puchegger. Die Betreuung 
der Schützen und Auswertung über-
nahmen Erhard Wiedl und Walter 
Puchegger.

Wertung: 

1. Herbert Eberhart, 16er Teiler 
2. Bernhard Grassmann, 35er Teiler
3. Michael Heinsl, 46er Teiler
4. Christine Eberhart, 51er Teiler
5. Christine Grassmann, 52er Teiler
6. Katrin Roth, 53er Teiler
7. Walter Puchegger, 54er Teiler
8. Anton Riegler, 60er Teiler

OSM Erhard Wiedl, Michael Heinsl, Christine Eberhart, Walter Puchegger, Anton Riegler und Herbert Eberhart (v.l.)

Weihnachtskonzert:
Bestens besucht war das Weihnachtskonzert des BMV am 
23.12.2018 in der Kirchberghalle. Obmann Severin Zöchbau-
er konnte zahlreiche Ehrengäste wie Ehrenmitglied Pfarrer i.R. 
August Blazic, KR Ingeborg Dockner, Bgm. Ök.Rat Anton 
Gonaus, OSR Anna Maria Gatterer, MS-Dir. Dr. Friedrich 
Anzenberger, Vbgm. Franz Singer sowie zahlreiche Ehren-
mitglieder begrüssen. Das Blasmusikorchester präsentierte ein 
abwechslungsreiches Programm. Kpm. Karin Grubner wurde 
dabei in sehr gekonnter Weise von Mag. Johanna Flieger am 
Dirigentenpult unterstützt.

Julia Kollermann und Severin Zöchbauer bekammen für 
ihre Gesangseinlage mit dem bekannten Lied der Seer "A wilds 
Wasser" tosenden Applaus. Auch die beiden Bläserklassen 
bekamen für ihren Auftritt viel Applaus. Wie immer beeindru-
ckend präsentierte sich der Kinderchor der Musikschule.
Kpm. Karin Grubner wurde für 40 Jahre aktives Mitglied beim 
BMV die Ehrenmedaille in Gold von Bezirksobfrau Ingeborg 
Dockner überreicht. In gekonnter Weise führte Dir. Friedrich An-
zenberger durch das Programm.
Ihren großen Auftritt beim Weihnachtskonzert als Sängerin so-
wie als Dirigentin verpasste Mag. Lisa Veitinger. Ihre Tochter 

Lara erblickte nämlich an diesem Wochenen-
de das Licht der Welt. Herzlichen Glückwunsch 
und alles Gute den Eltern und der kleinen Lara.

Wichtige Termine 2019:
• Samstag, 8. Juni 2019 - Dämmerschop-
pen im Rahmen des Pfingstfestes ab 19.30 
Uhr sowie herzliche Einladung zum Pfingstfest 
in die Weinbar des Blasmusikvereines mit Kaf-
fee und Mehlspeisen.
• Sonntag, 1. September 2019 - Almfest beim 
"Zollner" Fam. Daxböck, Soisgegend 12. Pro-
gramm: 08.30 Uhr Festmesse mit Moderator 
Mag. Martin Hochedlinger, anschl. Frühschop-
pen mit der Musikkapelle St. Anton/Jessnitz, 
13.00 Uhr Die jungen Grünauer Buam. Für 
Speis und Trank ist bestens gesorgt.

         www.bmv-kirchberg.at
Herbert Gödel, Friedrich Anzenberger, Ingeborg Dockner, Karin Grubner, Bgm. Anton Gonaus, 

Anna Maria Gatterer, Franz Singer, August Blazic unde Severin Zöchbauer(v.l.)
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Wirtschaftsseite

„Kleider machen Leute“ …
„… und ich mach die Kleidung“, schmunzelt Alexander König. Vor einem 
Jahr gründete der Unternehmer seine Firma in Kirchberg mit der Eigenmarke 
AKINGLIFESTYLE.
Dazu  hat  er nun den Onlineshop www.akinglifestyle.com auf 
seiner Homepage eröffnet, wo er stolz seine Produkte präsentiert 
und anbietet. Bei ihm gibt es die gleichnamige Sportbekleidung 
und Accessoires für den Fitness- und Bodybuilding Sport.
Mit dem Entwickeln dieser Eigenmarke hat sich Alexander das 
Wissen für Textildruck angeeignet. In weiterer Folge nutzt er die-
se Erfahrung für die Werbetechnik. Das vielfältige Angebot spricht 
Jung und Alt an, Unternehmer wie auch Privatpersonen. Man kann 
bei ihm T-Shirts, Pullis, Tassen u.a. zu Top-Preisen bestellen und 
auch gleich bedrucken lassen. 
Anfragen zur Werbetechnik nimmt er gerne per Mail an office@
akinglifestyle.com entgegen. Mehr Informa-
tion über den Hobby-Bodybuilder und das Fit-
nessmodel finden Sie auf der Homepage unter 
„About me“.

Alexander König, Mariazellerstr. 30, 3204 Kirchberg
Tel: 0650/6012883 - Mail: office@akinglifestyle.com 

Web: www.akinglifestyle.com - facebook: Akinglifestyle 
instagram: alex.king.official - twitter: Alex King

Mein Name ist Gabriel Skopal. Ich habe 2017 mit dem Mei-
sterkurs Heizungstechnik und der Befähigungsprüfung 
Gas- und Sanitärtechnik im Wifi St. Pölten begonnen und im Mai 
2018 erfolgreich abgeschlossen. Seitdem bin ich selbstständig 
und regional für Sie im Pielachtal unterwegs. 
Mittlerweile besteht unser Team der Fa. Skopal aus einem 
Lehrling, einer Angestellten und mir selbst. Im Bereich der 
Heizungstechnik reichen unsere Kenntnisse von alternativen 
Brennstoffen wie Stückholz und Pellets-/Hackgutanlagen 
bis hin zu modernster Wärmepumpen- und Klimatechnik - 
und wir bilden uns ständig für Sie fort. Egal ob Sanierung oder 
Neubau -  wir unterstützen und beraten Sie gerne. 
Sie möchten Ihr Bad/WC renovieren bzw. planen? Auch 
hier stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung. Mit namhaften Pro-
dukten möchten wir Ihnen Qualität statt Quantität und Klasse 
statt Masse anbieten. Gerne nehme ich mir die Zeit, Sie persön-
lich zu beraten.

Firma Gabriel Skopal
Heizen | Kühlen | Sanitär | Wasser | Wärmepumpen

Gabriel Skopal, Brunnestraße 6a, 3204 Kirchberg an der Pielach
Tel.: 0676/5104234 - Mail: office@skopal.at - Web: www.skopal.at



Jugendseite

Bericht von Katharina Fuxsteiner

Bericht von Alexandra Wieseneder

Redaktionsteam Jugendseite: Sandra Schweiger, Alexandra Wieseneder, Katharina Fuxsteiner, Sophia Grassmann und Katharina Schmall.

Seit November 2018 treffen sich wieder musikbegeisterte Ju-
gendliche zum Gesangsprojekt “Voices for young Stars“. Auf-
grund des erfolgreichen Konzertes im Mai 2018 wurde das 
ursprünglich auf ein Jahr ausgelegte Projekt verlängert und 
von zusätzlichen Gesangsbegeisterten verstärkt. „Die Jugend-
lichen haben sehr viel Potenzial. Es können bis zu vierstim-
mige Chorsätze mit nur 15 TeilnehmerInnen geprobt werden“, 
so Gerald Huber-Weiderbauer, Leiter des Projektes. Er 
sieht seine Hauptaufgabe darin, den Spaß und die Freude am 
Singen zu vermitteln. 
Bei den eineinhalbstündigen Chorproben im Gasthaus Kalt-
eis sind von modernen Songs aus dem Pop- und Rockbereich 
über Lieder von österreichischen Künstlern bis hin zu musi-
khistorischen Highlights alle Stilrichtungen vertreten. Momen-
tan werden Stücke von den Beatles, Lou Reed, Andi Baum 
und Wolfgang Ambros geprobt. Die Vorfreude auf das Kon-

Voices for young Stars

zert, welches am 
25. Mai in der 
K i rchbergha l le 
stattfinden wird, 
ist dementspre-
chend groß. Da 
alle Chöre des 
Gesangsvereins 
dabei sind und 
auch chorüber-
greifende Stücke 
gesungen wer-
den, ist ein ab-
wechslungsreiches Programm garantiert. 
Du hast Lust mitzumachen? Dann melde dich einfach bei 
Thomas Krippl (0699/18792290)!

Hol‘ dir dein Geld zurück mit 
der Arbeitnehmerveranlagung

Wusstest du schon, dass man sich mit dem Lohnsteuerjah-
resausgleich ein wenig Geld zurückholen kann? Das ist be-
sonders sinnvoll, wenn man das Jahr über wenig verdient hat 
bzw. nicht das ganze Jahr über beschäftigt war. Daher ist es 
gerade für Lehrlinge und Schüler/Studenten mit Ferialpraktika 
empfehlenswert, die Arbeitnehmerveranlagung abzuwickeln. 
Das funktioniert am einfachsten über www.finanzonline.
bmf.gv.at. 
Liegt man beispielsweise unter der Lohnsteuergrenze, kann 
man sich die sogenannte Negativsteuer zurückholen. Des 
Weiteren kann man auch die Pendlerpauschale, den Kirchen-
beitrag oder auch Spenden an begünstigte Spendenempfän-
ger steuerlich absetzen. 
Für die Durchführung der Arbeitnehmerveranlagung hast du 
ganze fünf Jahre Zeit! Das heißt, der Antrag für das Jahr 2018 
muss bis 2023 eingebracht werden. 
Wenn du dazu Hilfe benötigst, findest du Tipps dazu auf der 
Website des Bundesministeriums für Finanzen unter www.
bmf.gv.at sowie auf den zuständigen Finanzämtern. Für Kirch-
berg an der Pielach ist übrigens das Finanzamt Lilienfeld-
St. Pölten zuständig.
INFO: Wenn du keine Sonderzahlungen (Pendlerpauscha-
le, Kirchensteuer, ..) anzuführen hast, dann wird die Arbeit-
nehmerveranlagung automatisch durchgeführt. In diesem Fall 
erhältst du in der zweiten Jahreshälfte ein Schreiben dazu. 


